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Ein Festtag
Stiftsfrauen feiern Weihnachten im Frankfurter Marriott 

Die traditionelle Weihnachtsfeier der Stiftsfrauen 
fand wieder einmal im Marriott Hotel Frankfurt an 
der Messe statt. Schnee hatten wir am Sonntag vor 
dem ersten Advent nicht. Das hinderte uns aber nicht 
daran, ab 11:00 Uhr zünftig Weihnachten zu feiern.

Die frühere Direktorin der Stiftung, Erika Pfreundschuh, 
sprach das Grußwort und stellte uns als (fast) einzigen 
Herrn bei unserer Weihnachtsfeier den langjährigen ehren­
amtlichen Pfl eger, Herrn Klaus Wächter, vor. Die Direktorin 
Ursula Poletti brachte uns dann mit einem kleinen Vortrag 
über die Heiligen Drei Könige in Weihnachtsstimmung. 

Es folgte das Festtagsessen mit dem Hauptgang Ente, 
Rosen kohl und Klößen. Lecker ! Die zahlreichen Mitarbeiter 
des Marriott versorgten rund 500 Stiftsfrauen in kürzester 
Zeit mit einem Teller. Das war eine tolle Leistung.

Nach dem Essen kam der gemütliche Teil mit Kaff ee, 
Weihnachtsgebäck und dem Männerchor Sossenheim. Die 
Herren in ihren schwarzen Anzügen waren hübsch anzu­
sehen und sangen besinnliche, bekannte und unbekannte 
Lieder.

Zum Schluss der Feier, so ab 15:00 Uhr, gingen die Stifts­
frauen mit ihren wohlgefüllten St.­Katharinen­und­Weiß­
frauenstift­Geschenkbeuteln zu Bussen und Bahnen oder 
ließen sich von Nobert Weber ein Taxi rufen. Vielen Dank für 
alles. Und bis zum nächsten Mal !

Wir fragten einige Stiftsfrauen nach unserer Weihnachtsfeier 
und Weihnachtserinnerungen.

Stimmen
Hella Wingert:
„Die Weihnachtsfeier der Stiftsfrauen ist ein richtiger 
Geheim tipp. Aber eben nur für Stiftsfrauen. Sagenhaft !“

Marina Kojoukhina:
„Ich liebe die weihnachtliche Dekoration der Geschäfte in 
der Stadt und die Beleuchtung auf dem Römer – und die 
Weihnachtsfeier der Stiftsfrauen.“

Renate Kümpel:
„Mein schönstes Weihnachtserlebnis war kurz nach dem 
Krieg, als „mir mein Vater einen Puppenwagen aus Blech“ 
gebaut und geschenkt hat.

Liane Hetfeld:
„Gute Küche, nette Leute, gute Gespräche: ein schöner Tag.“

Hannelore Shah:
„Darauf freue ich mich schon Monate vorher: Die Weih-
nachtsfeier der Stiftung, so richtig familiär.“

Edith Kalisch:
„Ich erinnere mich an ein Weihnachtsfest, da war ich 9 oder 
10. Ich bekam einen grauen Faltenrock und eine dunkelrote 
Bluse mit weißen Sternchen. Ich war hin und weg.“

Elke Siero:
„Zusammen feiern mit Freunden, Familie oder Stiftsfrauen: 
das ist Weihnachten.“

Franziska Kießer:
„Bin erst seit kurzem Stiftsfrau. Diese Feier hat meine Erwar-
tungen übertro� en!“
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